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Mit Figuren von konkreten Proportionen fangen die Schüler im Kunstunterricht an, um
sich später an Abstraktionen zu wagen.

Neckarau: Zweite „Augenschmaus“-Ausstellung des Bach-Gymnasiums in der Matthäuskirche

Außerirdische
meiden Urlaub
auf der Erde
Von unserer Mitarbeiterin
Ute Bechtel-Wissenbach

Zur zweiten Ausstellung „Augen-
schmaus“ mit Schülerarbeiten des
Johann-Sebastian-Bach-Gymnasi-
ums begrüßte Direktor Dr. Matthias
Raden über 200 Gäste in der Neckar-
auer evangelischen Matthäuskirche.
Doppelt so viele Interessenten wie
im vergangenen Jahr waren zu die-
sem neuen Forum für Kunst in der
Schule gekommen, das der Fachbe-
reich Bildende Kunst ins Leben ge-
rufen hatte, um die Arbeiten aus al-
len Klassenstufen einem größeren
Kreis zugänglich zu machen.

Schüler erläutern ihre Werke
Wo zur Premiere 2008 Lehrerin An-
gelika Schammert noch weitgehend
die Bilder, Objekte und Skulpturen
kommentiert hatte, überließ sie dies
nun den Schülern selbst. Stolz erläu-
terten sie den Besuchern Aufgaben-
stellung und Schaffensprozess ihrer
Werke.

An den knapp 80 Werken lässt
sich gut verfolgen, wie die Kinder
und Jugendlichen nach und nach die
verschiedenen Techniken erlernen,
um später komplexe Themen eigen-
ständig und kreativ umzusetzen. So
präsentierte die Unterstufe farben-

prächtige Schablonendrucke zum
Thema „Buchstabensalat“, Linol-
schnitt, Wachs-Sgraffito für „Mee-
restiere“ und Aquarellmalerei für
den „Schmetterling“. Die neunten
Klassen zeigten die optische Umset-
zung von ausgewählten Musikstü-
cken in Linien und deren malerische
Ausgestaltung.

Vergnüglich anzuschauen sind
die Ton- und Holzarbeiten der Schü-
ler aus den sechsten und siebten
Klassen, von lustigen, kugeligen
Tierfiguren bis zu Gliederpuppen
mit selbstgefertigten Scharnieren.

Umweltverschmutzung war ein
vielzitiertes Thema beim Projekt
„Erde“, das die Elftklässler vielfältig
bearbeitet haben. So schuf Annika
Frank den witzigen und gut gezeich-
neten Cartoon mit Außerirdischen
im Weltraumschiff, die mit einem
Blick auf die verschmutzte Erde von
einem Urlaub auf dem Blauen Pla-
neten Abstand nehmen: „Schatz,
hier will ich nicht hin, es sieht ganz
anders aus als im Prospekt“. Tim
Marzenell und Felix Offergeld bau-
ten ein skurriles Stuhlobjekt mit in-
tegrierter Bombe und dem Titel „Es
ist kurz vor zwölf – die Zeitbombe
tickt“.

Per Computergraphikprogramm
schufen Bianca Marfeld, Philipp

Supermanns mit einem G-8-Em-
blem auf der breiten Brust zeigen die
Einstellung der Schüler auch ohne
Worte.

Den wunderbaren musikalischen
Rahmen bildeten die Darbietungen
der Schülerin Julia Frick aus der
13. Klasse, die mehrere Stücke aus
Pop und Barock, einen Gospelsong
sowie einen Bossanova-Titel vortrug
und sich dabei auf dem Flügel be-
gleitete.

Doth, Michael Kolb und Florian
Müller aus der zwölften Klasse ver-
schiedene Titelbilder für die Zeit-
schrift „Spiegel“, die das achtjährige
Gymnasium thematisiert.

Ein Riss im Asphalt, der den Riss
durch die Gesellschaft symbolisie-
ren soll, ein Schild „One-Way“ (Ein-
bahnstraße), das auf den Friedhof
zeigt, weitere Schilder mit Hard Way
(der schwierige Weg) und Easy Way
(der einfache Weg) und die Figur des

Die Schüler der Klassenstufe zwölf beschäftigten sich im Kunstunterricht am Bach-Gymnasium mit Porträts. Ihre im Unterricht
entstandenen Werke stellen sie in der Mathäuskirche aus. BILDER (2): RITTELMANN

Die Ausstellung ist geöffnet am
Dienstag, 10. März, von 14 bis 18
Uhr, sowie bis 19. März vor und nach
den Gottesdiensten in der Mat-
thäuskirche, Rheingoldstraße.
Besucher können die Bilder auch
am Tag der offenen Tür des Bach-
Gymnasiums am 7. März, von 10 bis
14 Uhr, besichtigen.

! ÖFFNUNGZEITEN

Neckarau: Lokale Agenda lädt
zur Hauptversammlung ein

Rund um
den Strom
Die Hauptversammlung der Lokalen
Agenda 21 Mannheim-Neckarau am
Mittwoch, 18. März, 19.30 Uhr, im
Konferenzraum des Volkshauses,
Rheingoldstraße 47-49, steht dies-
mal unter dem energiegeladenen
Thema „Strom“. Gleich am Anfang
erwartet die Mitglieder und die inte-
ressierte Öffentlichkeit – die Ver-
sammlung ist offen für alle Interes-
senten – ein Vortrag darüber, wie je-
der in seinem Haushalt aktiv Strom
sparen kann.

Block 9 – ja oder nein? Atomstrom
oder regenerative Energien? Die
Kernfrage lebhafter Diskussionen
um die geeignete Energieversorgung
basiert auf der Tatsache, dass der
Energieverbrauch ständig steigt. So
lautet ein Argument der Naturschüt-
zer: „Der beste Strom ist eindeutig
der, der erst gar nicht erzeugt wird.“
Und was können die Verbraucher
dazu beitragen , um den Energiever-
brauch zu senken? Meist sei es einfa-
cher als man denkt und effektiver, als
man ahnt, meint Referent Oliver De-
cken vom Umweltforum.

Den Stromfressern auf der Spur
In der Versammlung zeigt er: „Strom
sparen lohnt sich doppelt – für Klima
und Geldbeutel.“ Wie die Verbrau-
cher heimlichen Stromfressern auf
die Spur kommen, welche Elektro-
geräte den geringsten Strom ver-
brauchen oder wie Sie clever und mit
wenig Aufwand viel Energie sparen
können – all das wird Oliver Decken
vortragen.

Die einzelnen Arbeitskreise be-
richten von ihren Aktivitäten. So er-
fahren Interessierte Genaueres über
den aktuellen Stand zum Thema
Aufeld. „Zukunft gestalten – heute
bewegen“ lautet das Leitmotiv der
Lokalen Agenda für die diesjährige
Jahreshauptversammlung. „Was
kann jeder dazu beitragen, dass die
Umwelt, speziell das Lebensumfeld
Neckarau, nachhaltig erhalten oder
gar verbessert wird?“ Es sollen Vor-
schläge entwickelt und Initiativen
sowie persönliche Engagements un-
terstützt werden. Schließlich mache
es Spaß, so die Erfahrung der Mit-
glieder der Lokalen Agenda 21
Mannheim-Neckarau, im Team en-
gagierter Menschen zu arbeiten und
Schritt für Schritt Sinnvolles für sich
selbst und nachfolgende Generatio-
nen zu tun. zg
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Gültig bis Dienstag, den 10. März 2009

Jetzt 5 x in der Region!

Getränke

Getränke Stahl - Rheinau, Durlacher Straße 8 Getränke Stahl - Wallstadt, Merowinger Straße 8–10
Getränke Stahl - Seckenheim, Zähringer Straße 114 Getränke Stahl - Neckarstadt, Konzstraße 7

Getränke Stahl - Edingen, Gerberstraße 1, Telefon 06203/8 97 80

Kst. 12 x 0,7 Ltr. (+ 3,30 v Pf.)

Mineralwasser - Classic und Medium
Kst. 9 x 1,0 Ltr. (+ 3,75 v Pf.)

Kst. 12 x 1,0 Ltr. (+ 3,30 v Pf.) 7.99

4.49
Ein besonderes 

Angebot

von der
Weinkellerei Markgräflerland GmbH

Grauer Burgunder
trocken

oder

Gutedel
trocken

Fl. 0,75 Ltr. 2.99

*Wochenende 24. – 26. April gegen Hertha BSC
ODER Wochenende 8. – 10. Mai gegen den 1. FC Köln
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Bitburger Alkoholfrei oder
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1 l = 1,10 E
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1 l = 1,51 E

E

E
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2,99

Gewinnen Sie hier im Markt 2 Karten für ein
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Seit 1922 am Friedhof Neckarau

Planung
und Ausführung
von Außenanlagen
Pflasterarbeiten
Pflanzenverkauf

Telefon (06 21) 85 68 90 · Fax (06 21) 86 16 58
www.morasch-mannheim.de.vu

Installationen
Sanitäre Anlagen

Gas/Heizung
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GERTRAUD GRUBER KOSMETIK

Kosmetikstübchen
Petra Kaetel

Termine nach telefonischer Vereinbarung

Neckarau · Am Markt 2 · Tel. 8 62 03 64 · Mobil 0170 /8 01 22 75
www.kosmetikstuebchen-kaetel.de

autorisierter Kundendienst

VERSBACH
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